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Days of Future Past 
Vor 20 Jahren begann mit den «Klima- 
tickets» die Reise von myclimate. Unsere
Gründer*innen konnten schnell viele
Menschen dafür begeistern, ihre Flugemis-
sionen zu berechnen und durch die Unter-
stützung von konkreten Projekten zu kom- 
pensieren. Nach und nach kamen weitere 
Berechnungsoptionen hinzu. Dennoch  
war es immer der Flugrechner, der am 
häufigsten genutzt wurde und die meisten 
Kompensationen zur Folge hatte. Auch 
bei Unternehmen war der Ausgleich von 
Geschäftsflügen von jeher ein wichtiger
und meist erster Schritt im Klimaschutz.

Generell gilt «das Fliegen» neben Abenteuer 
und Entdeckung als der Klimawandeltreiber 
schlechthin. Trotz anderer, grösserer Emis- 
sionsquellen sind Flugreisen für viele ein 
Sinnbild für klimaschädliches Verhalten. 
Durch die Folgen der Pandemie wird heute 
deutlich weniger geflogen. Das zeigt sich 
auch in der Nutzung unserer Webrechner. 
Diese verzeichneten 2021 ein Wachstum 
und ihr zweitbestes Ergebnis überhaupt. 
Getrieben wird die Entwicklung aber nicht 
mehr vom Flugrechner. Vielmehr wurde  
über den Spendenrechner verstärkt und 
«verhaltensunabhängig» Klimaschutz mit 
myclimate unterstützt. 

Auch Firmen gehen Klimaschutz strategisch 
und umfassend an. «Flüge» spielen dabei 
eine eher untergeordnete Rolle.

Days of Future Past 

Das Betriebsergebnis, das wir Ihnen in
diesem Jahresbericht zeigen dürfen, speist
sich aus vielen unterschiedlichen Quellen.
Im letzten Jahr haben unsere Kund*innen
mit uns mehr als 3,7 Millionen Tonnen CO2
kompensiert. Zum Vergleich: Für die erste
«Million» brauchten wir zehn Jahre, erst
2018 konnten wir mehr als eine Million
Tonnen in einem Jahr ausgleichen. Das
zeigt, dass das Angebot, Verantwortung  
für die eigenen Emissionen zu übernehmen, 
heute eine deutlich höhere Akzeptanz 
besitzt und auf viel mehr Bereiche als nur 
das Fliegen angewendet wird. 

myclimate hat sich in den 20 vergangenen 
Jahren vom Kompensationsanbieter zu 
einem Dienstleister für ganzheitlichen 
Klimaschutz weiterentwickelt. Das Berech-
nen von Emissionen und ein strategisches 
CO2-Management haben sich zu integralen 
Tätigkeiten in vielen Unternehmen entwi-
ckelt. Die hierdurch gelieferten Kennzahlen 
gelten als Erfolgskriterien, unabhängig 
davon, ob die Organisation nun einer der 
neu geforderten gesetzlichen Berichts-
pflichten unterliegt oder nicht. 

Nicht umsonst haben sich viele Firmen 
wissenschaftsbasierte Klimaziele gesetzt 
und sich der SBTi (Science Based Targets 
initiative) verpflichtet. Auch hier konnten  
wir im vergangenen Jahr mit unserer 
Kompetenz und unseren Services wertvolle 
Unterstützung liefern. Gerade für KMU 

besteht dabei aber noch viel Potenzial. Ein 
Potenzial, das wir mit unserem wachsenden 
Team und mit Vollgas angehen.
 
Pflicht und Freiwilligkeit

Mit der Weltklimakonferenz COP26 in 
Glasgow ist nun auch mehr Bewegung in 
die Umsetzung des Pariser Abkommens 
gekommen. Das betrifft im gleichen Mass 
die freiwilligen wie auch die verpflichtenden 
Kompensationsmärkte für CO2. Wir sind auf 
ändernde Rahmenbedingungen vorbereitet. 
Die sich abzeichnende Klarheit und die 
verbindlichen Regeln für alle Marktteilneh-
mer begrüssen wir ausdrücklich, wenn-
gleich gerade für den freiwilligen Markt 
konkrete Zeithorizonte noch schwer zu  
greifen sind.

Im verpflichtenden Markt dürfen wir aber
schon einen Meilenstein verkünden. Nach
dem Engagement für das Fürstentum
Liechtenstein, dem wir schon 2009 zur
Erfüllung seiner Verpflichtungen gemäss
des Kyoto-Protokolls zur Seite stehen
durften, setzen wir nun im Senegal unser
erstes internationales Projekt mit der
Stiftung KliK für die Zielerreichung der
Schweiz um.

I Want to Break Free

Unser Ziel bleibt unverändert: Wir wollen  
einen möglichst grossen Beitrag zum 
globalen Klimaschutz leisten. Damit 
verbunden ist das Bestreben, dass wir 

unsere Arbeitsgrundlage nach und nach 
selber abschaffen. Von einer früheren 
«Abhängigkeit» von freiwilligen CO2-Kom-
pensationen von Flugreisen haben wir uns 
schon gelöst. Eine andere, leider sehr reale 
Abhängigkeit wird uns allen durch den 
furchtbaren Krieg in der Ukraine schmerz-
haft ins Bewusstsein gerufen. Fossile 
Energieträger haben in den letzten Jahr-
zehnten unsere Industrie und Wirtschaft 
wortwörtlich befeuert. Dass wir neben den 
Auswirkungen auf das Klima damit auch 
immer einen politischen Preis zahlen, ist 
leider eine weitere aktuelle unbequeme 
Wahrheit. 

Eine Zukunft, in der wir uns gesellschaftlich 
von der Abhängigkeit von fossilen Energie-
trägern – ob in der Mobilität oder bei den 
Gebäuden – befreien, ist möglich. Lassen 
Sie uns diese gemeinsam anstreben, mit 
innovativen Lösungen, mit verbesserten 
und effizienteren Prozessen und mit 
bewussten Entscheidungen.

Als Musikfreund möchte ich die im letzten Jahr mit «Walk this 
Way» begonnene Tradition fortführen und Songtitel als 
Metaphern für meinen Jahresrückblick nutzen. Vielleicht haben 
Sie auch ein Herz für Progressive Rock à la Moody Blues bzw. 
die epische Musik von Queen?  

Stephen Neff
CEO   
Stiftung myclimate
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IN CHF  31.12.21 31.12.20      
AKTIVEN
Flüssige Mittel
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
Nicht fakturierte Dienstleistungen
Aktive Rechnungsabgrenzungen

24 859 574
11 961 889
2 652 572

174 994 

18 209 234
4 186 934 
2 329 912

98 713 

Total Umlaufvermögen 39 649 030 24 824 793
Finanzanlagen 
Beteiligungen 
Sachanlagen u. immat. Vermögensgegenstände

11 276 251 
42 000 
561 061

5 252 396 
42 000

584 146

Total Anlagevermögen 11 879 311 5 878 541
TOTAL AKTIVEN 51 528 341 30 703 335
PASSIVEN
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
Passive Rechnungsabgrenzungen

6 964 251
4 377 072

1 709 712
1 815 778

Total kurzfristiges Fremdkapital 11 341 323 3 525 490
Total langfristiges Fremdkapital 188 541 139 631
Fondskapital 35 343 570 23 737 807
Organisationskapital 4 654 907 3 300 407
TOTAL PASSIVEN 51 528 341 30 703 335

Betriebsrechnung und Bilanz
IN CHF 2021  2020
ERTRAG 
Spenden und Ertrag aus CO2-Kompensationen
Spenden und Ertrag aus Dienstleistungen Klimabildung
Ertrag aus Dienstleistungen Beratung und Lösungen
Übriger Ertrag 

40 273 977  
1 564 291  
2 344 912

797 780

23 556 438
1 565 793
2 103 526

632 795

TOTAL ERTRAG 44 980 960 27 858 552
AUFWAND
Aufwand für Klimaschutzprojekte
Aufwand für Klimabildung
Aufwand für Beratung und Lösungen  
Übriger Aufwand für Leistungserbringung

– 22 413 576 
– 1 160 057
– 1 316 767
– 285 977

– 15 538 975
– 1 471 989
– 1 371 164
– 153 230

Total Aufwand für Leistungserbringung – 25 176 377 – 18 535 358
Total Aufwand für Administration – 6 645 179 – 4 537 951
TOTAL AUFWAND – 31 821 556 – 23 073 309
BETRIEBSERGEBNIS 13 159 403 4 785 243
Finanzergebnis 
Übriges Ergebnis 

124 147
– 310 909

– 34 089
355 509

ERGEBNIS VOR ZUWEISUNG FONDS  12 972 641 5 106 663
Zuweisung Fonds 
Zuweisung Organisationskapital 

– 11 605 763
– 1 366 877

– 4 337 663
– 769 000

ERGEBNIS NACH ZUWEISUNGEN 0 0
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SDG Impact  
Reporting
Mehr als CO₂-Reduktion

Im vorliegenden Report weist  
myclimate nicht nur die Reduktion der 
CO2-Emissionen aus, sondern auch 
die konkrete Wirkung der eigenen 
Klimaschutzprojekte auf sozialer, 
wirtschaftlicher und ökologischer 
Ebene. Anhand der Nachhaltigkeits-
ziele der Vereinten Nationen (Sustai-
nable Development Goals – SDGs) 
quantifizieren wir diese Wirkungen  
und führen sie detailliert auf – die 
Grafik zeigt eine Auswahl dieser 
Beiträge zu acht ausgewählten SDGs 
seit Gründung unserer Stiftung. 
myclimate-Klimaschutzprojekte 
leisten gesamthaft Beiträge zu allen 
17 SDGs. Mit der Software smart 3 
führen wir Buch über die jeweiligen 
Auswirkungen und kommunizieren  
die konkreten Beiträge auf den jewei- 
ligen Projektwebseiten. Auf Wunsch 
erstellen wir auch SDG Impact  
Reports, welche die Wirkung eines 
individuellen Engagements ausweisen.

775’115 
effiziente Kocher installiert  
und die Gesundheit von Frauen 
und Kindern verbessert

13,46 Mio. 
Tonnen CO2 in myclimate-
Klimaschutzprojekten 
kompensiert

20’000 
permanente und  
temporäre Arbeitsstellen  
vor Ort geschaffen

152’093 
Solaranlagen installiert und 
somit fossile Energieträger 
ersetzt

211’811
Biogasanlagen installiert und  
damit das Leben von Frauen  
und Mädchen vereinfacht

18 Mio.
Bäume gepflanzt und damit  
Familien von Kleinbäuer*innen  
Einkommen ermöglicht

9,1 Mio. 
Menschen profitieren  
direkt von myclimate-  
Klimaschutzprojekten

CO₂-Reduktionen
Wie viel CO₂ mit myclimate  
kompensiert wurde

Im Jahr 2021 kompensierten Unternehmen und  
Privatpersonen 3’748’483 Tonnen CO2-Emissionen 
mit myclimate. Gleichzeitig wurden 2’417’589 Tonnen 
zertifizierte CO2-Emissionsreduktionen aus myclimate-
Klimaschutzprojekten generiert. Das ist ein abso- 
luter Rekord, selbst in den ersten zehn Jahren, seit 
myclimate seine Tätigkeit aufgenommen hat, wurden 
nicht so viele Tonnen CO2 kompensiert wie alleine  
im Jahr 2021. Seit Gründung von myclimate sind es 
insgesamt über 13,46 Millionen Tonnen CO2. Die 
Kompensation bzw. die Stilllegung der Emissionszer-
tifikate findet zeitversetzt statt. So kann es in einem 
Jahr zu einem Überschuss an generierten Zertifikaten 
kommen. In einem anderen Jahr übersteigen die 
Erlöse die Kosten für die stillgelegten Zertifikate.

3,3 Mrd. 
Liter sauberes Trinkwasser 
aufbereitet

https://www.myclimate.org/de/informieren/faq/faq-detail/was-sind-die-ziele-nachhaltiger-entwicklung-sdgs/
https://www.myclimate.org/de/informieren/ueber-uns/jahresberichte/konzernrechnungen/
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Messe München setzt 
auf CO₂-Neutralität
Aussteller und Messebauer erhalten die 
Möglichkeit, ihre Emissionen auszugleichen

Nachhaltiges Wirtschaften und Projekte zum Umwelt- und Klima-
schutz sind für die Messe München als einen der international führen-
den Messeveranstalter in der Unternehmensstrategie fest verankert.
Konkrete Umsetzungen dieser Strategie konnte man beispielsweise
auf der IAA MOBILITY 2021 sehen. Erstmals wurden Aussteller
und Messebauer darauf hingewiesen, ihre CO2-Emissionen bei der
Planung zu berücksichtigen, was ihnen die Möglichkeit bot, den
eigenen Auftritt bilanziell CO2-neutral zu gestalten. Dabei stand
myclimate als offizieller Klimaschutzpartner und Kompensations- 
anbieter für die Umsetzung zur Seite.

Foto: Fabrice Villard, Unsplash

Fotos: Stiftung myclimate

myclimate  
in Italiano
Benvenuti a tutti

myclimate ermöglicht nun auch Per- 
sonen und Partnern aus dem italieni-
schen Sprachraum, myclimate-Inhalte 
in der eigenen Muttersprache zu 
konsultieren und sich so über effek- 
tiven Klimaschutz zu informieren. 
Seien es Informationen zu den
myclimate-Klimaschutzprojekten,
Wissen über den Klimawandel und
Klimaschutz in den FAQs oder die
Berechnung des eigenen CO2-Fuss- 
abdrucks – all dies ist nun auch auf
Italienisch möglich. Unsere italienisch-
sprachigen Nutzer*innen erfreut’s, 
denn das neue Webangebot wurde  
in den ersten Monaten bereits rege 
genutzt.

Mit wenigen Klicks 
zum klimaneutralen 
Betrieb
Neue automatisierte Lösung

Neu können auch kleinere Unternehmen mit geringe-
ren Kapazitäten für ein Klima- und CO2-Management 
den Weg zu einem klimaneutralen Betrieb meistern. 
Diese Firmen können über den myclimate-Webrech-
ner ihre betrieblichen Emissionen berechnen, diese 
nach einer automatisierten Verifizierung kompensie-
ren und im gleichen Zuge das myclimate Label 
«klimaneutraler Betrieb» erhalten.

«Wir sehen es als unsere Verantwortung, aktiv  
Emissionen in unserer Lieferkette einzusparen.  
Die Stiftung myclimate unterstützt uns mit  
ihrer langjährigen Erfahrung bei der Umsetzung  
dieses Vorhabens.»
Christine Wiederkehr-Luther, Leiterin Direktion 
Nachhaltigkeit Migros-Gruppe

«Mit dem ‹myclimate Klimafonds Davos› wurde ein Gefäss  
geschaffen, durch das sich alle Anbieter und alle Gäste an der  
nachhaltigen Weiterentwicklung von Davos beteiligen können.»
Reto Branschi, Direktor/CEO Destination Davos Klosters

myclimate  
Stiftungsrat
Neue Mitglieder im strategi-
schen Führungsgremium

2021 haben sich Kathrin Scherer  
und Fredi Gmür dem strategischen 
Führungsgremium von myclimate 
angeschlossen. Im Frühjahr 2022  
ist zudem Claudia Keller-Lüthi zum 
Leitungsorgan dazugestossen. Die 
Mitglieder des neu zusammengestell-
ten Stiftungsrates decken ein breites 
Spektrum an Know-how und Fach-
wissen ab.  

myclimate Live-Events 
Digitales Format rund um Klimaschutz-
lösungen und Bildungsprogramme

Im Jahr 2021 hat myclimate in der Schweiz und in 
Deutschland vier digitale Live-Talks mit Expert*innen 
aus verschiedenen Branchen zu Fokusthemen wie
Klimaschutz in der Berufsbildung oder SBTi durchge-
führt. So wurde wertvolles Praxiswissen vermittelt 
und der Erfahrungsaustausch gefördert. Gäste waren
unter anderem die DKV, die Schweizerische Post und 
das Unternehmen Jungbunzlauer. Die Talks sind auf 
myclimate.org/event abrufbar.

Klimaschutz entlang der  
gesamten Lieferkette 
Migros-Gruppe – Vorreiterin in Sachen Klimaschutz

Schon seit 2007 arbeitet die Migros-Gruppe zusammen mit
myclimate an einer klimafreundlichen Zukunft. Die Reduktion
von Treibhausgasen entlang der Lieferketten (M-Klimafonds), die
Etablierung eines Nachhaltigkeitslabels für Endkund*innen
(M-Check) sowie die Neubeschaffung von wasserstoffbetriebenen
Fahrzeugen sind nur einige Themen, die die Migros-Gruppe unter
Begleitung von myclimate im letzten Jahr vorangetrieben hat.

Science-based targets
myclimate begleitet Unternehmen auf dem 
Weg Richtung «Netto-Null»

Die Science Based Targets initiative (SBTi) ist ein
Angebot, das Methoden und Kriterien für effektiven
Klimaschutz in Unternehmen entwickelt und Unter-
nehmensziele validiert. Damit bietet die SBTi eine
transparente Plattform für die Firmen, die sich auf
den Weg Richtung «Netto-Null» CO2-Emissionen
begeben. myclimate begleitet diverse Partner,
darunter unter anderem Hochland, Integra  
Biosciences und Jungbunzlauer bei der Planung  
und Umsetzung ihrer Science-based targets.

Klimaschutz in der  
Berufsbildung 
Die myclimate «Company Challenge» startet durch

Die myclimate «Company Challenge», ein Angebot zur Aktivierung
von Lernenden für Klimaschutz in Betrieben, erfreut sich einer
hohen Nachfrage bei Unternehmen in der Schweiz. So wurden im
Jahr 2021 über 200 Lernende von Unternehmen wie Emmi, fenaco, 
Griesser, IGP Powder Coatings, Clientis, Arnold sowie mehrerer 
Unternehmen in der Stadt Wil erreicht, sensibilisiert und zu akti-
vem Handeln für den Klimaschutz ermutigt.

Klimaschutzkonferenz  
der Signale 
Fit für die Zukunft nach der COP26 in Glasgow

Die Weltklimakonferenz COP26 in
Glasgow hat für den freiwilligen 
Klimaschutz sowohl im Privat- wie im
Unternehmensbereich mehr Klarheit
geschaffen. myclimate-Expert*innen 
waren vor Ort und haben im Nachgang 
die regulatorischen Anpassungen für 
den freiwilligen und verpflichtenden 
Kompensationsmarkt analysiert. 
Unternehmen, die sich freiwillig für 
das Klima engagieren, profitieren 
weiterhin von unserem agilen und 
fokussierten Expert*innenwissen.

«Energie- und Klimapioniere» 
startet in die nächste Runde 
Integration von Lehrpersonen und Klimagrosseltern  

Wie schon sein Vorgänger bietet das neu konzipierte myclimate-
Bildungsprojekt Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit, die
Themenfelder Klima und Energie handlungsorientiert zu erarbeiten.
Die Inhalte wurden didaktisch neu aufbereitet. Erstmals engagieren
sich auch die Klimagrosseltern im generationsübergreifenden Aus-
tausch. Zudem werden Lehrpersonen stärker integriert und ausgebil-
det sowie eine langfristige Verankerung in den Schulklassen angepeilt.

Destinationen gehen  
nachhaltigen Tourismus  
ganzheitlich an
Davos – Pionierin als  
nachhaltige Destination 

Davos macht sich auf, im Jahr 2030  
die erste klimaneutrale Destination der 
Schweiz zu sein. Gäste und Betriebe 
vor Ort speisen gemeinsam den über- 
greifenden «myclimate Klimafonds 
Davos» und unterstützen so auch den 
lokalen Klimaschutz in der Destination. 
Zusätzlich wird das Thema Nachhaltig-
keit innerhalb der teilnehmenden 
Betriebe gefördert.

Foto: Martin Bissig

Foto: Fabrice Villard, Unsplash

Foto: Stiftung myclimate

Foto: Yuri Schmid

Foto: TESSVM, Dominik Täuber

Swiss  
Green Champs
Mineralwasservirtuoso, Kerzen-
recycler und Gartenheldin

Die «Swiss Green Champs» – Mitarbei-
tende von Betrieben unserer Initiative
«myclimate Cause We Care» – setzen
sich für einen nachhaltigeren Touris-
mus ein. In wenigen Worten erklären
sie auf Social Media, was sie täglich
für mehr Klimaschutz und Nachhal- 
tigkeit in ihrem Job leisten. Auch über
die «Swiss Green Champs» hinaus
war «Cause We Care» im letzten
Jahr weiter erfolgreich, insgesamt 27
Partner sind neu dazugestossen, 
16’200 Tonnen CO2 wurden im Jahr 
2021 über die Initiative eingespart.

Aktualisierung 
Event- und  
Firmenrechner
Sämtliche myclimate- 
Rechner auf den neusten  
Stand gebracht

Die Aktualisierung der myclimate-
Event- und Firmenrechner im Jahr
2021 stellte den Abschluss der
umfassenden Überarbeitung aller
myclimate-Webrechner dar. Die
Rechner spiegeln gesamthaft den
aktuellen Stand der Wissenschaft
und werden regelmässig überprüft
und bei Bedarf angepasst.

August

https://www.causewecare.ch/swissgreenchamps/
https://www.myclimate.org/de/informieren/news-presse/news/newsdetail/myclimate-aktualisiert-firmen-und-eventrechner/
https://www.myclimate.org/de/informieren/partner-fuer-den-klimaschutz/partner-detail/m-klimafonds-klimaschutz-in-der-wertschoepfungskette/
https://www.myclimate.org/de/informieren/news-presse/news/newsdetail/cop-der-signale-was-bedeutet-glasgow-fuer-unternehmen/
https://www.myclimate.org/de/informieren/news-presse/news/newsdetail/generationsuebergreifend-gemeinsam-die-zukunft-gestalten-myclimate-startet-energie-und-klimapioniere-20/
https://www.myclimate.org/de/informieren/news-presse/news/newsdetail/myclimate-in-italiano/
https://www.myclimate.org/de/informieren/news-presse/news/newsdetail/automatisierte-loesung-fuer-klimaneutrale-betriebe/
https://www.myclimate.org/de/informieren/news-presse/news/newsdetail/ihr-klimaschutzpartner-in-der-berufsbildung/
https://www.myclimate.org/de/aktiv-werden/firmenkunden/science-based-targets-initiative/
https://www.myclimate.org/de/informieren/news-presse/news/newsdetail/davos-pionierin-als-nachhaltige-destination/
https://www.myclimate.org/de/informieren/news-presse/news/newsdetail/davos-pionierin-als-nachhaltige-destination/
https://www.myclimate.org/de/informieren/news-presse/cloud-talk/
https://www.myclimate.org/de/informieren/news-presse/news/newsdetail/neumitglieder-im-myclimate-stiftungsrat/
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Stiftung myclimate 
Pfingstweidstrasse 10
8005 Zürich
Schweiz

T +41 44 500 43 50
info@myclimate.org
www.myclimate.org

myclimate Deutschland 
gGmbH
Kurrerstraße 40/3
72760 Reutlingen
Deutschland

 
T +49 7121 3177750
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Beratung  
& Lösungen 
«You can’t manage what you don’t 
measure»: Gründung des neuen 
Geschäftsbereiches «Carbon  
Management Services» zur Ermittlung 
effektiver CO2-Emissionen sowie 
konkreten Reduktionsempfehlungen 
für Firmen. Zudem beginnt myclimate 
auch die Emissionen diverser Produk-
te und Dienstleistungen systematisch 
zu berechnen und erste klimaneutral- 
Labels für Produkte auszustellen.

«Customized» 
Kompensations- 

rechner
Erste Einbindung in die Online- 

buchungsportale von Airlines  
wie der Swiss und Lufthansa sowie  

diverser Reisebüros.

Klimaschutz in 
der Schweiz

Das erste Klimaschutzprojekt im 
Inland wird umgesetzt. Bis heute 

wurden bereits mehr als 50 Schweizer 
Projekte realisiert, die zusätzlich 

CO2-Emissionen einsparen.

Erstes  
Bildungsprojekt 

Die Geburtsstunde des myclimate- 
Bildungsbereiches schlägt mit  

einem Ausstellungsmodul im  
Verkehrshaus Luzern zum Thema  

«nachhaltige Mobilität».

Dienstälteste 
Mitarbeitende
Kathrin Dellantonio und Thomas 

Finsterwald starten ihre myclimate 
Karrieren. Beginnend als ehrenamtli-
che Mitarbeiterin bzw. Zivildienstleis-

tender sind beide myclimate-Fossilien 
heute seit über 15 Jahren mit an Bord. 

Stiftung  
myclimate 

Der Verein myclimate fusioniert  
mit der Stiftung Clipp (The Climate 

Protection Partnership) zur  
heutigen Stiftung myclimate.

ETH-Spin-off 
myclimate
2002 wollen ETH-Studierende 
bei einem Jahrestreffen der 
Alliance for Global Sustainability 
in Costa Rica nicht nur über 
Nachhaltigkeit reden, sondern 
diese auch konkret umsetzen. 
Dazu animieren sie die anderen 
Teilnehmenden, ihre Flugemis-
sionen zu berechnen und mit 
einem Projekt für den Austausch 
von Diesel- durch Solargenera-
toren auszugleichen. Aus dieser 
Grundidee entsteht der Verein 
«myclimate» als ETH-Spin-off.

Erstes Klima-
schutzprojekt
für Teilnehmende des Youth Encoun-
ter on Sustainability YES Kurses in 
Costa Rica lanciert.

Flüge berechnen
myclimate bietet frei zugängliche 

Lösungen online und offline zur 
Berechnung und Kompensation von 
Flügen an. Kund*innen erhalten als 
Bestätigung das myclimate-Ticket. 
Daraus entwickelt sich der heutige 

Flug- und alle weiteren Rechner.

Medien
Am 24. Mai erscheint ein  

weiterer Beitrag über myclimate  
im Tages-Anzeiger. Bereits im ersten 

Stiftungsjahr wird myclimate in  
vielen grossen Medien vorgestellt.

World Cup
Die FIFA Weltmeisterschaft 2006  
in Deutschland wird durch zwei  
myclimate-Projekte klimaneutral.

Klimaschutz im 
Klassenzimmer
myclimate führt erste Bildungspro-
jekte für Schüler*innen vom Kinder-
garten bis Gymnasium ein. Diese 
«Klimapioniere» – später «Energie- 
und Klimapioniere» – werden sensi-
bilisiert und zu eigenen Klimaschutz-
massnahmen ermutigt. 

Mach’s  
wieder gut
Die erste Imagekampagne von 
myclimate zielt darauf, Privatpersonen 
zur Kompensation anzuspornen. Die 
ironischen, witzigen und provokanten 
Sujets erregen Aufmerksamkeit. Ressourcen- 

beratung
myclimate bietet Unternehmen  
bei der Umsetzung ressourcen- 
effizienter Lösungen wertvolle Unter-
stützung an. Daraus resultieren neben 
direkten CO2-Einsparungen auch 
Minderungen anderer Umweltaus- 
wirkungen und nicht zuletzt Kosten- 
einsparungen bei Unternehmen.

myclimate an 
der COP14 
Zum ersten Mal ist myclimate in 
Poznan (PL) an einer UN-Klimaschutz-
konferenz vertreten. Auch an vielen 
darauffolgenden COP, wie beispiels-
weise Bonn, Paris, Marrakesch bis hin 
zu Glasgow, ist myclimate präsent.

Captain Climate 
vs. El Rey Loco₂ 
Zum zehnjährigen myclimate-Jubiläum 
organisiert myclimate ein spektaku- 
läres Wrestlingmatch auf dem Bun- 
desplatz in Bern. Dabei zeigt Captain 
Climate der «Klimasau» El Rey Loco2 
die Schlagkraft, die Umwelt- und 
Klimaschutz mit sich bringen, nicht  
nur sprichwörtlich auf. 

UN-Milestone-
Awards
Sowohl 2012 als auch 2015 werden  
je zwei myclimate-Klimaschutzpro- 
jekte vom Sekretariat der UN-Klima- 
rahmenkonvention (UNFCCC) zu so- 
genannten «Game Changing Climate 
Lighthouse Activities» ernannt und  
an den UN-Klimakonferenzen in Paris 
und Doha von UN-Generalsekretär  
Ban Ki-Moon persönlich geehrt. 

CO₂-Bilan-
zierung für  
Unternehmen 
myclimate Umweltexpert*innen 
entwickeln erste Tools für die 
CO2-Buchhaltung. 2008 wird die 
Software «Performance Management» 
entwickelt, die eine unkomplizierte 
Erfassung der CO2-Daten für  
Unternehmen ermöglicht. 2015  
löst die modulare Softwarelösung  
für CO2-Management, myclimate  
smart 3, die bestehenden  
Unternehmenslösungen ab.

Erste CERs  
generiert 
Das Projekt «Strom aus Landwirt- 
schaftsabfällen in Indien» gene- 
riert die weltweit ersten offiziellen 
«Certified Emission Reductions» 
(CER). Durch die Zusammenarbeit  
mit unabhängigen Instanzen wie  
Gold Standard und Plan Vivo wird  
bei myclimate-Projekten eine  
hohe Qualität gewährleistet.  

Klimaschutz- 
projekt Nr. 20 
umgesetzt

Audio  
Adventures 

Lancierung diverser 
abwechslungsreicher  

Klimahörpfade für verschie-
dene Altersgruppen in rund 

zehn Schweizer Städten  
und Regionen.

174  
Klimaschutzprojekte  

in 45 Ländern umgesetzt

> 84’000  
Schüler*innen und Lernende erreicht

4’434’128  
Transaktionen auf myclimate  

Webrechnern, davon 2’285’201 Flüge

13,4 Mio. Tonnen
wurden bereits über  

myclimate kompensiert

135  
Mitarbeitende arbeiten  

aktuell bei myclimate

Zehn
Lernende von  

myclimate ausgebildet

> 120 
Zivildienstleistende waren  

für myclimate im Einsatz

> Vier Millionen 
User*innen haben die  

myclimate-Websiten besucht

Elf Klima-
schutzangebote

für Privatpersonen und Firmen  
auf co2.myclimate.org

Die millionste 
Tonne CO₂  

wird von Privatpersonen und  
Firmenkunden mit myclimate  
kompensiert.

TV-Spot mit  
myclimate
 
Ein gemeinsamer Werbespot mit den 
Automarken Seat sowie Hyundai 
bringt myclimate zum ersten Mal ins 
Fernsehwerbeprogramm. Geworben 
wird für klimaneutrales Autofahren  
mit energieeffizienten Autos.

Klimaschutz- 
projekt Nr. 125 
umgesetzt

YES
myclimate, gegründet an einem YES-

Kurs, übernimmt «Youth Encounter on 
Sustainability» und inspiriert in der 

Folge Studierende und «Young Profes-
sionals» zu erfolgreichem und nachhal- 

tigem unternehmerischen Handeln. 

Gaumenfreude
Firmenkoch Silvio Nüesch  

stösst zu myclimate.
Compliance FL  
Liechtenstein wird erster myclimate 
Kunde in den verpflichtenden Kompen- 
sationsmärkten. Seitdem entwickelt 
myclimate das eigene Angebot weiter 
und unterstützt z.B. die Schweiz über  
die Stiftung KliK mit heimischen und  
auch internationalen Projekten.

Stiftungsrat 
Urs Egger, Professor für Agrarwissen-
schaften, wird Mitglied des myclimate 
Stiftungsrates. Von 2015 an präsidiert er 
das strategische Lenkungsgremium.

Berufsbildung  
& Klimaschutz 
Erste Bildungsprogramme für  
Lernende werden von myclimate 
konzipiert und umgesetzt. Die «Klima- 
werkstatt», später «Energie- und 
Klimawerkstatt» zeigt Lernenden auf, 
wie sie mit konkreten Projekten im 
Betrieb zum Klimaschutz beitragen 
können. 

The Wave   
myclimate nimmt an der «Wave 
Trophy», der weltweit grössten  

Rallye für E-Fahrzeuge, teil und wirbt 
so für eine nachhaltige Mobilität. 

Besonders die vier sportlichen 
E-Bikefahrer*innen glänzen  

auf den Etappen entlang der  
«Grand Tour of Switzerland».

Draussen  

Diverse Events schweissen nicht  
nur das Team zusammen, sondern 
ermöglichen auch Weiterbildungen 
«off-the-job», so zum Beispiel zu 
Gletscherschmelze und Glaziologie. 

Compliance CH   

Verstärkt fokussiert sich die Stiftung 
myclimate auch auf verpflichtende 
CO2-Kompensationsmärkte. Mit dem 
Aufkommen von mehr Regulatorien 
wird der Bedarf nach Inlandprojekten 
für Compliance-Märkte immer bedeu-
tender. 

> Vier Millionen 
Tonnen CO₂   
 
seit Gründung mit myclimate  
kompensiert. 

Gründung  
myclimate  
Österreich

Die «Zehn-  
Millionen- 
Tonnengrenze» 
wird anfangs des Jahres überschritten, 
alleine im 2021 werden fast vier 
Millionen Tonnen von myclimate 
Kund*innen kompensiert.

SBTi
myclimate begleitet Unternehmen 
auch beim Setzen von wissenschafts-
basierten Klimazielen (Science- 
based targets), der Teilnahme an der  
gleichnamigen Initiative und bei der 
Umsetzung und Erfolgskontrolle der 
dafür notwendigen Massnahmen.

Abschied
Sabine Perch-Nielsen, Mitgründerin, 
frühere Vereinspräsidentin und 
langjährige Stiftungsrätin zieht sich 
nach rund 20 Jahren aus der aktiven 
Tätigkeit für myclimate zurück.

> 11’000 
Schüler*innen
werden bis anhin durch innovative 
und aktivierende Bildungsprojekte 
erreicht und sensibilisiert.

Ökokompass
Im Auftrag der Stadt Zürich bietet 

myclimate KMU eine kostenlose 
Einstiegsnachhaltigkeitsberatung.

> 8000  
Lernende  

zu Klimaschutz im Beruf animiert.

Solar Impulse
Bertrand Piccard ist Botschafter  
der Initiative «Energie- und Klima- 
pioniere». 2015 erlebt eine Pionier- 
klasse live den Abflug von Piccard  
und der Solar Impulse in Monaco. 
2016 vollendet das Solar Impulse 
Team die erste Weltumrundung in 
einem Flugzeug, das rein mit  
Solarenergie angetrieben wird.

Bananen aus  
Finnland
Mit der Imagekampagne «Geile 
Zukunft» spielt myclimate mit dem 
Klimawandel, um dann auf innovative 
Lösungen und Ideen für eine nachhal-
tige Zukunft aufmerksam zu machen. 
Die psychedelisch wirkenden Darstel-
lungen bewegen sich im TV und Kino.

Klimastrategie
myclimate verankert Klimaschutz 
ganzheitlich in Unternehmen.

Dave & Daria
Die beiden fiktiven Figuren 
Daria und Dave zeigen auf,  
wie sich alltägliches Verhalten 
auf den eigenen CO2-Fussab-
druck auswirkt.

Eine Tonne CO₂
Um das unsichtbare und 
geruchslose Gas CO2 ins 

Bewusstsein der Menschen zu 
bringen, setzt myclimate einen 

Riesenballon ein. Dieser  
visualisiert an diversen Events, 

z.B. beim ESAF Zug, dem 
ZüriFäscht, dem Swiss e-Prix 
oder beim European Outdoor 

Summit, wie viel Volumen eine 
Tonne reines CO2 einnimmt.

Mehr als 75  
Mitarbeitende

myclimate  
Calculate 
Erstellung einer webbasierten 
Berechnungsplattform für klimaneu-
trale Produkte. Sie ermöglicht indivi-
duelle CO2-Berechnungen. Gleich-
zeitig können auch Labels und 
Urkunden erstellt werden.

SDG Impacts
myclimate weist die messbare 

Wirkung jedes einzelnen Klimaschutz-
projektes sowie auch des gesamten 
Projektportfolios auf die jeweiligen 

relevanten 17 Nachhaltigkeitsziele der 
Vereinten Nationen (UN Sustainable  

Development Goals, SDG) aus.  

> 30’000  
Kompensationen  
auf co2.myclimate.org  
durchgeführt

Cause We Care 
myclimate startet eine Initiative für 
Klimaschutz und Nachhaltigkeit im 
Schweizer Tourismus. Gefördert vom 
Staatssekretariat für Wirtschaft 
Schweiz zeigen myclimate «Cause We 
Care»-Partner, wie man gemeinsam  
mit den Gästen in einem Schritt 
doppelte Wirkung erzielen und Klima-
schutz global und lokal gleichzeitig 
unterstützen kann.

Besucher*in  
Nr. 1’000’000 

informiert sich auf den  
myclimate Webseiten.

> 2600  
Schulklassen
werden bereits durch verschiedene 
myclimate-Bildungsprojekte erreicht.

Gründung  
myclimate 
Deutschland

Firmenrechner
Unternehmen können auf der Online- 
plattform ihre CO2-Bilanz berechnen. 

LOMEs
Local myclimate Experts «LOMEs» 
vertreten myclimate auf anderen 
Kontinenten. Paul Leon und Job 
Orina koordinieren von 2013 bis 
heute Projekte in Afrika und 
Südamerika. 

ecoLive  

übernimmt die myclimate-Vertretung 
in der französischsprachigen Schweiz. 

Al Gore
myclimate-Präsident Rolf Jeker 

überreicht Al Gore (Klimabotschafter, 
amerikanischer Vizepräsident) das 

myclimate-Klimaticket zur Kompen- 
sation seines Fluges in die Schweiz.

Schwingen, aber 
nachhaltig
Am eidgenössischen Schwing- und 
Älplerfest 2019 (ESAF) in Zug unter-
stützt myclimate das OK bei der 
Umsetzung des nachhaltigsten 
Schweizer Sportgrossanlasses. 
Während das Fest auch mit Hilfe der 
Besucher*innen klimaneutral wird, 
entwirft myclimate zusammen mit 
Partnern mit dem Nachhaltigkeits-
bericht eine Blaupause für die Ver-
gabe von klimafreundlichen Events. 

Shape Your Trip 
Das Bildungsprojekt animiert junge 
Erwachsene, sich mit dem eigenen 

Reiseverhalten und dessen Aus-
wirkungen zu befassen und Gewohn-

heiten zu hinterfragen. Es zeigt 
Lösungen für das Dilemma der Klima- 

jugend «Die Welt entdecken vs. das 
Klima möglichst wenig belasten» auf.

myclimate shapes our  
future since 2002.

CEO 
Stephen Neff, Elektroingenieur  
und Betriebswirt, wird vom  
myclimate-Stiftungsrat zum  
CEO ernannt. Er übernimmt das 
Amt von René Estermann.
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